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             „Der Mai“   (Erich Kästner) 

 
Im Galarock des heiteren Verschwenders,  Die Kutsche rollt durch atmende Pastelle. 
ein Blumenzepter in der schmalen Hand,  Wir ziehn den Hut. Die Kutsche rollt vorbei. 
fährt nun der Mai, der Mozart des Kalenders, Die Zeit versinkt in einer Fliederwelle. 
aus seiner Kutsche grüßend, über Land.  O, gäb es doch ein Jahr aus lauter Mai! 
 
Es überblüht sich, er braucht nur zu winken.  Melancholie und Freude sind wohl Schwestern. 
Er winkt! Und rollt durch einen Farbenhain.  Und aus den Zweigen fällt verblühter Schnee. 
Blaumeisen flattern ihm voraus und Finken.  Mit jedem Pulsschlag wird aus Heute Gestern. 
Und Pfauenaugen flügeln hintendrein.   Auch Glück kann weh tun. Auch der Mai tut weh. 
 
Die Apfelbäume hinterm Zaun erröten.  Er nickt uns zu und ruft: “Ich komm ja wieder!“ 
Die Birken machen einen grünen Knicks.  Aus Himmelblau wird langsam Abendgold. 
Die Drosseln spielen, auf ganz kleinen Flöten, Er grüßt die Hügel, und er winkt dem Flieder. 
das Scherzo aus der Symphonie des Glücks.  Er lächelt. Lächelt. Und die Kutsche rollt. 
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Veranstaltungskalender

Wann  Wer  Was  Wo  
Do. 26.5. - 
So. 29.5.

Gemeinde/Partner-
schaftsausschuss 
Máriakálnok

Besuch aus 
Máriakálnok

Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 20.5. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/488082
Sa. 21.5. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
So. 22.5. Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6486
 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050

Mo. 23.5. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
Di. 24.5. Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl,
 Tel. 06298/5520
 Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, Heilbronn-
 Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330
Mi. 25.5. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95020
 Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt,
 Tel. 07139/1312
Do. 26.5. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 20.5.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, 
 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/62343
Sa. 21.5.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
So. 22.5.  Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
 Tel. 06261/35500
Mo. 23.5.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, 
 Mosbach-Waldstadt, Tel. 06261/12233

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ (gültig bis 
Ende Oktober) Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
 Samstag 10.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Bevölkerungsfortschreibung
Monat 
April 2016

Hüffenhardt Kälberts-
hausen

Gesamt

Stand Monatsanfang 1.577 499 2.076
Geburten 0 1 1
Sterbefälle 4 0 4
Zuzüge 16 2 18
Wegzüge 6 0 6
Stand Monatsende 1.583 502 2.085

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 1.6.2016
Für Mittwoch, 1.6.2016 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 20.5.2016 bei der Gemeinde einzureichen.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 27. Mai ist das Rathaus geschlossen.
Es ist ein Notdienst eingerichtet, der unter der Mobilfunknummer 
0171/4401555 (Bürgermeister Neff) oder 0174/9913273 (Orts-
baumeister Hahn) erreichbar ist.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Vollsperrung der Hauptstraße L 530 in Siegelsbach, 
3. Bauabschnitt
Wegen weiterer Bauarbeiten muss für den 3. Bauabschnitt die 
Hauptstraße L 530 zwischen der Einmündung Bahnhofstraße und 
dem Ortsausgang Richtung Hüffenhardt in der Zeit vom 23.5.2016 
bis voraussichtlich 29.7.2016 voll gesperrt werden.
Die Umleitung erfolgt überörtlich und ist entsprechend ausgeschildert. 
Die Anlieger und Verkehrsteilnehmer werden um besondere Beach-
tung und Verständnis gebeten.
Große Kreisstadt Bad Rappenau
- Straßenverkehrsbehörde -

Grüngutannahme - ab sofort geänderte Öffnungs-
zeiten
Die Öffnungszeiten des Grüngutannahme-Platzes am Gänsgarten 
wurden in Abstimmung mit der Abfallwirtschaftsgesellschaft des 
Neckar-Odenwald-Kreises (AWN) und dem Maschinenring Mosbach 
geändert.
Die Information im Entsorgungskalender (ganzjährige Öffnung) ist ab 
sofort nicht mehr gültig.
Die Einwohner unserer Gemeinde können ihr Grüngut nun 
mittwochs von 15.00 bis 19.00 Uhr und samstags von 10.00 bis 
16.00 Uhr anliefern. Diese Zeiten gelten bis Ende Oktober. 
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel Ast- und 
Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem, unverholztem 
Material wie Laub und Rasenschnitt zu laden. Dies ermöglicht am 
Grüngutplatz ein getrenntes Abladen und anschließend wiederum 
eine getrennte Verwertung.
Fragen zur Verwertung von Grüngut beantwortet Ihnen das Bera-
tungsteam der AWN unter der Telefonnummer 06281/906-13.
Bitte achten Sie darauf, dass keine anderweitigen Materialien wie 
Schrott, Hausmüll oder Bauschutt im Grüngut enthalten sind. Dies 
führt zu großen Schäden an den weiterverarbeitenden Maschinen 
und verursacht Kosten von Tausenden von Euro, die dann letztend-
lich der Verbraucher im Neckar-Odenwald-Kreis wieder über die 
Müllgebühren bezahlen muss.

Di. 24.5.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
 Tel. 06261/16921
Mi. 25.5.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
 Tel. 06261/2630
Do. 26.5.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
 Tel. 06261/16921

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 23.5. gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 
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Neue Flyer eingetroffen

 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 - 12.00 Uhr und von 14.00 
- 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 26.5.2016 (Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerhei-
ligen), 20.12.2016, 22.12.2016, 27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
1.6., 6.7., 3.8., 7.9., 5.10., 2.11., 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Rentenservicetag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherte in den Räumen Hauptstr. 22, 74821 Mosbach, an. 
Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Nächster Termin ist 
Freitag, 27. Mai ab 14.00 Uhr. Eine telefonische Terminabsprache, 
Ruf-Nr. 06274/5266, ist notwendig. Die Auskunft und das Aufnehmen 
von Kontenklärungs- und Rentenanträgen ist kostenlos. Um eine 
umfassende Beratung durchführen zu können, ist es erforderlich, 
dass die Rentenunterlagen vollständig mitgebracht werden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Partnerschaftstreffen Máriakálnok
Anlässlich des diesjährigen Partnerschaftstreffens zwischen den bei-
den Gemeinden Máriakálnok und Hüffenhardt, welches hier bei uns 
in Hüffenhardt stattfindet, erwarten wir unsere Freunde aus Máriakál-
nok in der Zeit von Donnerstag (Fronleichnam), 26. Mai 2016 bis 
Sonntag, 29. Mai 2016. Kurzfristig müssen noch 2 Personen (Vater 
und Sohn) untergebracht werden. Deshalb suchen wir noch eine 
Gastgeberfamilie.
Sofern Sie eine Unterkunft bereitstellen können und uns damit helfen 
möchten, melden Sie sich bitte bei Ludwig Sauer oder im Rathaus 
Hüffenhardt. Wir sagen jetzt schon Danke für ihre Unterstützung.

Wichtige Informationen des Verlags

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde 
Hüff enhardt wird in Kalenderwoche 21 auf 
Grund des Feiertages (Fronleichnam) am 
Mittwoch, 25. Mai 2016, stattfi nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 21 fi ndet 
die Verteilung des Amtsblattes 
der Gemeinde Hüff enhardt am 
Mittwoch statt
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Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin
Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffenhardt
Tel. und Fax: 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt? Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Heiko Betz/Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr/Familienzentrum Keltergas-
se 14, Hüffenhardt/3,00 Euro Unkostenbeitrag

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das Entsorgungszentrum Sansenhecken und der Wertstoffhof auf 
dem Gelände von Fa. INAST in Mosbach, Industriestraße 1 haben 
am Freitag und Samstag nach Fronleichnam, 27. und 28. Mai 2016 
regulär geöffnet.
Die genauen Öffnungszeiten für das Entsorgungszentrum Sansen-
hecken: 
Freitag, von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 12.30 bis 16.30 Uhr, Sams-
tag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Die stationäre Schadstoffannahme im Entsorgungszentrum Sansen-
hecken hat turnusgemäß in der ungerade Kalenderwoche geöffnet.
Die Öffnungszeiten vom Wertstoffhof in Mosbach: 
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr, Samstag 
von 8.30 bis 12.00 Uhr.
Die Öffnungszeiten sind im grünen Entsorgungskalender der AWN zu 
fi nden oder unter www.awn-online.de/oeffnungszeiten.
Fragen zur Anlieferung beantwortet gerne das Beratungsteam der 
AWN unter Telefon 06281/906-13.
Tag der offenen Tür auf der Biogasanlage in Bieringen
Zum Tag der offen Tür auf der Biogasanlage Bieringen am Sonntag, 
5. Juni von 11.00 bis 17.00 Uhr lädt der Betreiber Energie Neckar-
Odenwald GmbH (ENO) die gesamte Bevölkerung ein. Wie funkti-
oniert eine Biogasanlage, wie viel Strom und Wärme wird erzeugt, 
woher kommt das „Futter“ für diese Anlage - alle diese Fragen sollen 
bei mehreren Führungen beantwortet werden. Für Technikfans wer-
den die beiden Firmen Agrotec (Walldürn) und Hübl (Schlierstadt) 
mit einer Leistungsschau vertreten sein. Speziell für die Mais- und 
Graserntetechnik werden Traktoren, Häcksler, Wägen und Maschi-
nen zu sehen sein. Für das leibliche Wohl mit Essen und Trinken, 
Kaffee und Kuchen sorgt die Feuerwehr. Die Anlage ist von Unter-
kessach kommend links oberhalb von Bieringen (Weinbergstraße), 
die Abfahrt ist ausgeschildert.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis 
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de
Von der Milch zum Brei
Beim Fachdienst Landwirtschaft fi ndet am Freitag, 3. Juni 2016 von 
9.00 bis 11.30 Uhr eine Informationsveranstaltung mit Küchenpraxis 
für Eltern mit Kindern ab 4 Monaten statt. BeKi-Referentin Verena 
Büttner gibt eine Orientierungshilfe für die Umstellung von der Milch-
nahrung auf feste Nahrung und beantwortet Fragen. Die Kinder 
können zu der Veranstaltung mitgebracht werden.
Anmeldung ist erforderlich bis zum Freitag, 27.5.2016 unter Tel. 
06281/ 5212-1600.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Telefonische Beratung zum berufl ichen Wiedereinstieg - Tele-
fonsprechtag am 2. Juni
Eltern wollen und müssen Beruf und Familie in Einklang bringen 
oder wollen sich Familienarbeit teilen. Geschickte Planung ist dafür 
eine wesentliche Voraussetzung. Damit der berufl iche Wiedereinstig 
gelingt, sollte er sorgfältig vorbereitet werden. Sie erhalten Antworten 
auf Fragen rund um die Rückkehr in den Beruf.
Valentina Günther, Wiedereinstiegsberaterin der Arbeitsagentur 
Schwäbisch Hall - Tauberbischofsheim, beantwortet am Telefon 
(06261/892-24) Ihre Fragen rund um den berufl ichen Wiedereinstieg.
Der nächste Telefonsprechtag ist am 2. Juni 2016 von 9.00 bis 12.00 
Uhr.

Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der 
ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 31.5.2016, 15.00 
bis 18.00 Uhr. Die Beratung fi ndet im Rathaus, Besprechungs-
zimmer DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Tel. 06266/791-55 oder -56), die EAN unter Tel. 06281/906-0 
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmelde-
seite geöffnet: ausfüllen, absenden, fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter Tel. 06281/906-880 oder unter www.eanok.de 
abgerufen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäu-
ser ausliegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert 
ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
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wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

Metropolregion Rhein-Neckar
Kostenlose Unterstützung für den Mittelstand:
Beratungsprogramm „unternehmensWert:Mensch“ in der 
Rhein-Neckar-Region
Der demografische Wandel verändert die Arbeitswelt und stellt Unter-
nehmen vor große Herausforderungen. Dies gilt insbesondere für 
kleine und mittlere Betriebe, denen häufig die notwendigen Res-
sourcen fehlen, um frühzeitig und umfassend auf Fachkräftemangel 
oder alternde Belegschaften zu reagieren. Hilfestellung leistet das 
bundesweite Programm „unternehmensWert:Mensch“, das mit zwei 
Beratungsstellen in der Metropolregion Rhein-Neckar vertreten ist. 
Es richtet sich an mittelständische Betriebe, die sich mit passge-
nauen Personalstrategien fit für die Zukunft machen möchten. Das 
Programm umfasst eine kostenlose Erstberatung, bei der zunächst 
die Ausgangssituation analysiert wird. Sind die Voraussetzungen für 
eine weitere Förderung erfüllt, erhalten die teilnehmenden Betriebe 
einen sogenannten Beratungsscheck, der bis zu 80 Prozent der 
Kosten einer maximal 10-tägigen Folgeberatung deckt. Gemeinsam 
mit Fachleuten entwickeln die Betriebe dabei individuelle Konzepte, 
wie Fachkräfte langfristig im Unternehmen gehalten oder als neue 
Mitarbeiter gewonnen werden können. Schwerpunkte sind Perso-
nalführung, Chancengleichheit und Diversity (Vielfalt), Gesundheit 
sowie Wissens- und Kompetenzvermittlung. Interessierte Unterneh-
men wenden sich an die Erstberatungsstellen in Mannheim (Met-
ropolregion Rhein-Neckar GmbH, meike.stenzel@m-r-n.com oder 
Tel. 0621/10708-125 sowie wilhelmine.roth@m-r-n.com oder Tel. 
0621/10708-124) oder Ludwigshafen (Hochschule Ludwigshafen, 
uwm@hs-lu.de, Tel. 0621/5203-374). Weitere Informationen sind 
abrufbar unter www.unternehmens-wert-mensch.de.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Jesaja 6, 3: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind 
seiner Ehre voll.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Sonntag, 22.5. - Trinitatis
  9.20 Uhr Gottesdienst, gehalten von Prädikant Ulrich Heck
 Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchenge-

meinde.
Aus der Kirchengemeinde
Vergangenen Pfingstmontag durften hier wohnende wie ehe-
malige Mitglieder unserer Kirchengemeinde das Jubiläum ihrer 
Konfirmation feiern. 
Das Fest ihrer goldenen Konfirmation durften feiern anlässlich ihrer 
Konfirmation 1966: Gertrud Böhme, geb. Mössner; Edith Wolf, geb. 
Laumann; Erich Baumgartner; Helmut Guth; Wolfgang Haas; Werner 
Reinmuth; Herbert Schneider und Wolfgang Schneider.
Das Fest ihrer diamantenen Konfirmation durften feiern anlässlich 
ihrer Konfirmation 1956: Heidemarie Herrmann, geb. Schneider und 
Ingrid Sinn, geb Mössner.
Das Fest ihrer eisernen Konfirmation durften feiern anlässlich ihrer 
Konfirmation 1951: Dora Mann, geb. Hofmann; Otto Barth; Frieder 
Deser; Karl Mann und Hans Widmann.
Das Fest seiner Gnadenkonfirmation durfte anlässlich seiner Konfir-
mation 1946 feiern: Ernst Schneider.
Das Fest seiner Kronjuwelen-Konfirmation durfte anlässlich seiner 
Konfirmation 1940 feiern: Gerhard Höllmüller.
Wir danken für alle Begleitung und Schutz, die Gott ihnen in ihren 
Leben gezeigt hat. Für ihre Zukunft wünschen wir unseren Jubilarin-
nen und Jubilaren weiter Gottes Segen. Allen, die durch ihr Engage-
ment dafür gesorgt haben, dass dies ein so schöner Festtag wurde, 
danken wir herzlich - so dem evangelischem Kirchenchor und Posau-
nenchor, Kantor Schreiner, Sigrid Zimmermann mit Familie, die den 
Festtag wieder so perfekt organisiert hat, allen Kuchenspenderinnen, 
Organisatoren und Gästen.

Aus den Kirchengemeinden
In den Pfingstferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kirchenge-
meinde, soweit nicht ausdrücklich anders angegeben.
Pfr. Ihrig ist bis 24. Mai im Urlaub. Die Vertretung in Notfällen hat bis 
zum 22.5. Pfr. Michael Göbelbecker übernommen, Sie erreichen ihn 
unter der Telefonnummer 0172/2304126. Für den 23. und 24. Mai 
ist Pfrin. Corinna Seeberger aus Neckarzimmern zuständig, die Sie 
unter der Telefonnummer 06261/2216 erreichen können.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 22.5. - Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst, gehalten von Prädikant Ulrich Heck
 Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchenge-

meinde.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Bitte beachten
In den Pfingstferien ist das Pfarrbüro in Bad Rappenau freitags 
geschlossen (20. und 27. Juni) 
Liebe Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit, 
an den Wochenenden, an denen in Ihrer Gemeinde kein Gottes-
dienst stattfindet, laden wir Sie recht herzlich in eine Ihrer Nachbar-
gemeinden ein!
Donnerstag, 19.5.
Heinsheim  18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 20.5.
Kirchardt  18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern  18.00 Uhr  Maiandacht
Samstag, 21.5. - Katholikentagskollekte
Heinsheim  18.30 Uhr Maiandacht, mitgestaltet vom Kirchen-

chor
Siegelsbach  17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Salzwei-

he
Sonntag, 22.5. - Dreifaltigkeitssonntag - Katholikentagskollekte
L1: Spr 8,22-31, L2: Röm 5,1-5, Ev: Joh 16,12-15
Bad Rappenau  10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Salzweihe
Siegelsbach    9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
 19.00 Uhr Maiandacht
Untergimpern    9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Salzweihe
Kirchardt  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Grombach  10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Salzweihe
Hüffenhardt  18.30 Uhr Maiandacht
Montag, 23.5.
Bad Rappenau  17.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach    8.30 Uhr Laudes
Hüffenhardt  18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 24.5.
Bad Rappenau  15.15 Uhr Seniorenstift am Park: Eucharistiefeier
Heinsheim  18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr Rosenkranz
Grombach  18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
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Mittwoch, 25.5.
Bad Rappenau    9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Kirche in der Klinik: Spaziergang auf 

dem Besinnungspfad, Treffpunkt: 
Sole-Gradierwerk, Salinenpark (Park-
platz: Weinbrennerstraße) Dauer ca. 
1 bis 1½ Stunden

Hüffenhardt  15.15 Uhr Kreisaltersheim: Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung, die Gemeinde ist 
herzlich dazu eingeladen

Hüffenhardt  18.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt 
Kirchardt  18.00 Uhr Maiandacht
Untergimpern  18.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 26. Mai Fronleichnam, Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi
L1: Gen 14,18-20, L2: 1 Kor 11,23-26,, Ev: Lk 9,11b-17
Siegelsbach    9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Fronleich-

namsprozession
Obergimpern    9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Fronleich-

namsprozession

Blumenspenden für Fronleichnam
Für die Gestaltung der Blumenteppiche an den Altären bitten wir um 
Ihre Blumenspenden. Sie können Ihre Gaben am Mittwoch, den 25. 
Mai wie folgt abgeben/abstellen:
• in Bad Rappenau: in der Kirche (Foyer)
• in Siegelsbach: in der Garage von Frau Steil, Hauptstr. 25
• in Heinsheim: bei Fam. Osterberger (Panoramastr. 7) oder Fam. 

Baumgart (Lerchenweg 4). Sollen die Blumen abgeholt werden, 
bitte unter Tel. Nr. 1277 anrufen.

• in Obergimpern: am Eingang zum Gemeindezentrum
• in Grombach: bei Frau Helga Bohn, Ortsstr. 45
Vielen Dank!

Fronleichnam am 26. Mai 2016
In diesem Jahr feiern wir das Fronleichnamsfest in den Gemeinden 
Siegelsbach und Obergimpern. Der Festgottesdienst beginnt jeweils 
um 9.00 Uhr. Anschließend fi ndet eine Prozession durch die Stra-
ßen statt. Fronleichnam ist ein Hochfest der katholischen Christen. 
Das Allerheiligste wird durch die Straßen getragen und somit allen 
gezeigt, dass der Herr wahrhaftig unter uns ist. Der Prozessionsweg 
ist kurz und leicht begehbar. Danach wird es einen kleinen Imbiss 
geben. Ganz herzlich lade ich Sie zum Fest und zur anschließenden 
Stärkung ein.
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Die Kurseelsorge lädt ein
Träume betrachten - Träume verstehen - Träume leben
Vortrag und Gespräch; Referentin: Ursula Juretzka, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie, Traumtherapeutin
Verantwortlich: Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Mittwoch, 18. Mai, 19.00 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Vortrags-
raum, B-Bau, Ebene 1 (UG)
Spaziergang auf dem Besinnungspfad
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 25. Mai, 19.00 Uhr, Dauer ca. 1 bis 1½ Stunden
Treffpunkt: Sole-Gradierwerk, Salinenpark (Parkplatz: Weinbrenner-
straße)

Schulen und Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder 
Hüffenhardt

Zahngesundheit im Kindergarten
Am Dienstag, 3. Mai und am Mittwoch, 4. Mai kam Frau Hemberger 
von der reg. ARGE Zahngesundheit N-O-K zu uns in den Kindergar-
ten.
Spielerisch lernten die Kinder, wie man richtig die Zähne putzt. 
Außerdem wurde besprochen, welche Lebensmittel die Zähne stark 
machen und welche Dinge unseren Zähnen nicht so gut tun.
Im Anschluss gingen die Kinder mit Frau Hemberger auch noch 
Zähne putzen. Gemeinsam und mit tollen Reimen machte das richtig 
viel Spaß. Auch die Kleinsten, die Hummeln, durften schon zeigen, 
was sie wissen. Der Handpuppe „Leo“ putzen sie die Zähne, sodass 
diese richtig strahlten.
Zum Abschied bekamen alle Kinder eine Zahnbürste geschenkt.
Den Rest des Tages erklärten die Kinder sich gegenseitig immer 
wieder, wie man seine Zähne gesund behält. 
 

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Ausbildung in der Altenpfl ege in Teilzeit?
Seit mehr als 25 Jahren ist die ABS in Mosbach eine qualifi zierte Aus- 
und Weiterbildungsstätte für Berufe in der Altenpfl ege und seit einiger 
Zeit bietet sie mit der vierjährigen Ausbildung zum/zur examinierten 
Altenpfl eger/-in in Teilzeit eine innovative Ausbildungsmöglichkeit an.
Neben dieser Ausbildung gibt es an der Augusta-Bender-Schule in 
Mosbach noch folgende Aus- und Weiterbildungsangebote:
• Ausbildung zum/zur Altenpfl egehelfer/-in
• Ausbildung zum/zur Altenpfl egehelfer/-in für Menschen mit Migra-

tionshintergrund mit intensivem Deutschunterricht
• Ausbildung zum/zur examinierten Altenpfl eger/-in
• Weiterbildung zur Leitung einer Pfl ege- und Funktionseinheit
• Weiterbildung zur Fachkraft für Gerontopsychiatrie
Für weitere Informationen fi ndet am Mittwoch, 15.6.2016 ab 19.00 
Uhr in Raum B52 sowie am Mittwoch, 22.6.2016 ab 18.00 Uhr in 
Raum B150 ein Informationsabend mit persönlicher Beratung statt. 
Des Weiteren lädt die ABS am Samstag, 23.7.2016 von 10.00 bis 
14.00 Uhr in der Aula zu einer Berufsinformationsveranstaltung ein, 
die sich vorwiegend an Wiedereinsteiger richtet. Hier werden auch 
Vertreter der Bundesagentur für Arbeit und des Jobcenters anwesend 
sein. Für eine persönliche Beratung wenden Sie sich an das Sekre-
tariat unter der Telefonnummer 06261/890850 oder per E-Mail an: 
jaeger@abs-mosbach.info.Mit einer

Anzeige sind Sie dabei! Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Vereinsnachrichten

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
Am 5.5.2016 fand unser erstes Grillfest zum Vatertag statt
Bei herrlichem Wetter fanden viele Interessierte den Weg zu uns und 
genossen kalte Getränke und die frischen Speisen.
Besonderen Anklang fand das Pulled Pork in den selbst gemachten 
Brötchen, weshalb am Ende davon nichts mehr da war.
Aufgrund der guten Stimmung zog sich das Ende bis in die späten 
Abendstunden.
Zwei Gäste fanden unsere erste Veranstaltung so gut, die mussten 
mehrfach aufgefordert werden zu gehen. Ansonsten würden sie 
heute noch sitzen.
Aufgrund der positiven Rückmeldungen unserer Besucher werden 
wir das Ganze im nächsten Jahr wiederholen.
An dieser Stelle nochmals vielen Dank an alle Helfer für euren uner-
müdlichen Einsatz.
Das nächste Vereinsgrillen mit frischen Fleischspießen vom Spezi-
algrill findet am 4.6.2016 ab 16.00 Uhr in der ehemaligen Sportgast-
stätte Hüffenhardt statt.
Interessierte sind weiterhin herzlich willkommen, um sich einen Ein-
blick in unseren Verein zu verschaffen.

HSV-Nachrichten

Schrottsammlung
Am Samstag, 21. Mai 2016, ab 8.00 Uhr werden die 1. und 2. 
Mannschaft in Hüffenhardt und in Kälbertshausen eine Schrottsamm-
lung durchführen. Angenommen werden metallischer Schrott aller 
Art sowie Fahrzeugbatterien. Ausgeschlossen von der Mitnahme 
sind Kühlschränke und Gegenstände mit Ölresten. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie bei der Entsorgung Ihres o.g. Schrotts sich diesen 
Termin vormerken würden. 

KKS Hüffenhardt e.V.

Jedermann-Biathlon-Veranstaltung vom 7. Mai
Bei schönem Wetter konnte der KKS eine Vielzahl von Läufern und 
Radlern begrüßen.
Die Strecken waren abgesteckt, die Schießstände  gut vorbereitet 
und auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 39 Teilnehmer 
waren für den Jedermannwettbewerb im Laufen gemeldet. Von Jung 
bis Junggeblieben waren alle Altersklassen vertreten. Durch den 
Einsatz von Lichtgewehren konnten auch die ganz jungen Biathleten 
teilnehmen. Das Teilnehmerfeld der Radsportler war mit 27 Radlern 
gut aufgestellt und auch hier waren alle Altersgruppen vertreten.
Ergebnisse Läufer
Juniors 1, 1.0 km, Auflage: ll
1. Platz Moana Linder
Juniors 2, 1.0 km, Auflage: ll
1. Platz Fabian Schneider KKS Hüffenhardt, 2. Platz Veronika Schad
Juniors 3, 1.0 km, Auflage: ll
1. Platz Adrian Wagner HSV Hüffenhardt, 2. Platz Tim Schneider 
HSV Hüffenhardt
Herren AK 3, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Felix Schumann EJOT Team Buschhütten, 2. Platz Lutz 
Baum, 3. Platz Philipp Weber HSV Hüffenhardt, 4. Platz Marco Nickel 
HSV Hüffenhardt, 5. Platz Jens Lindner Elektro Sandel, 6. Platz Nils 
Neff HSV Hüffenhardt, 7. Platz Jan Kopp HSV Hüffenhardt, 8. Platz 
Udo Kloos, 9. Platz Fabian Kublick HSV Hüffenhardt, 10. Platz Manu-
el Sprotte, 11. Platz Thorsten Thumm Radschuppen Racing Team
Herren AK 4, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Ulrich Klappenecker Elektro Sandel, 2. Platz Uwe Schad 
Elektro Sandel, 3. Platz Gerald Fuchs ISV Kailbach, 4. Platz Robert 
Haag LAZ Mosbach-Elztal, 5. Platz Wolfgang Krebs Elektro Sandel

6. Platz Dirk Schumann
Damen AK 4, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Annette Schad Elektro Sandel, 2. Platz Bettina Krebs Elektro 
Sandel, 3. Platz Uschi Schmidt HCV Hüffenhardt, 4. Platz Simone 
Haberstroh, 5. Platz Annette Preissler HCV Hüffenhardt
Juniorinnen AK 2, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Luisa Geiger HSV Hüffenhardt, 2. Platz Alisa Zimmermann 
KKS Hüffenhardt, 3. Platz Sarah Schmidt HCV Hüffenhardt, 4. Platz 
Pia Preissler HCV Hüffenhardt
Junioren AK 2, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Christoph Steck, 2. Platz Max Herberich HSV Hüffenhardt, 3. 
Platz Marvin Dziedzitz HSV Hüffenhardt, 4. Platz Christoph Preissler 
HSV Hüffenhardt
Jugend AK1, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Annika Klappenecker Elektro Sandel, 2. Platz Marielle Wie-
land
Jugend AK 1, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Laurin Kilgus, 2. Platz Niklas Zimmermann KKS Hüffenhardt
Ergebnisse Radsportler
Juniors 1, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Bastian Wilde, Juniors 2, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Matthis Haas, 2. Platz Tamino Wilde, 3. Platz Fynn Reibel, 4. 
Platz Cedric Sauer
Juniors 3, 3.0 km, Auflage: ll
1. Platz Hanna Reibel, 2. Platz Ben Jachmann, 3. Platz Hendryk 
Zimmermann
Herren AK 3, 15.0 km, Auflage: ll
1. Platz Martin Krieg Radschuppen Racing Team, 2. Platz Mario 
Rogoll Radschuppen Racing Team, 3. Platz Lutz Baum, 4. Platz 
Jochen Hartig-Hohl Radschuppen Racing Team, 5. Platz Timo Wand-
ke Tri-Team Heuchelberg, 6. Platz Benjamin Haupert Gold Ochsen, 
7. Platz Steve Frankenstein Gold Ochsen, 8. Platz Kai Mattusch Gold 
Ochsen
Herren AK 4, 15.0 km, Auflage: ll
1. Platz Michael Sauer RSG Würzburg, 2. Platz Jürgen Köller, 3. 
Platz Robert Haag LAZ Mosbach-Elztal, 4. Platz Michael Mager, 5. 
Platz Raimund Kübler HD Freeride EV, 6. Platz Jan Kappallo, 7. Platz 
Michael Fuchs
Damen AK 4, 15.0 km, Auflage: ll
1. Platz Karen Schulze
Damen AK 3, 15.0 km, Auflage: ll
1. Platz Simone Hanto
Junioren AK 2, 15.0 km, Auflage: ll
1. Platz Milan Becker
Jugend AK 1, 15.0 km, Auflage: ll
1. Platz Arne Becker
Herzlichen Glückwunsch
Der KKS Hüffenhardt dankt allen Teilnehmern, Helfern und Unterstüt-
zern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
 

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo Landfrauen,
Achtung: Wer Karten hat - den Freitag, 20.5.  nicht vergessen! Die 
Aufführung von „Piroschka“ im Birkenhof in Schwarzach  beginnt 
um 20.00 Uhr. Einlass ist schon 45 Minuten früher.
Für Fahrgemeinschaften bitte selbst sorgen. Hoffentlich wird es nicht 
zu kalt.
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VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
14. VdK-Landesschulung für Behindertenvertreter am 13. Juli in 
Heilbronn - jetzt anmelden
Bereits zum 14. Mal führt der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg seine landesweite Schulung für Behindertenvertreter, Betriebs- 
und Personalräte sowie Arbeitgeberbeauftragte durch. Die alljährliche 
Großveranstaltung in der Harmonie Heilbronn findet am 13. Juli 
2016, 9.45 bis 15.30 Uhr, statt. 2016 geht es um die „Arbeitswelt 4.0“. 
Vorgesehen sind Fachvorträge und eine Podiumsdiskussion.
Anmeldeunterlagen gibt es beim VdK-Landesverband, Johannes-
straße 22, 70176 Stuttgart, Telefon 0711/61956-52, 
a.unger@vdk.de. Programmdetails finden sich unter www.vdk-
bawue.de und in der April-VdK-Zeitung. Die Tagungsgebühr beträgt 
105 Euro inklusive weiterer Leistungen. Flankiert wird die VdK-
Traditionsveranstaltung von einer Reha- und Gesundheitsmesse mit 
über 40 Ausstellern, die jeder Interessierte ab 10.00 Uhr kostenlos 
und ohne Anmeldung bis
gegen 14.30 Uhr besuchen kann.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

10 Jahre Verein der Hundefreunde
Am Sonntag, 5.6.2016, ab 10.30 Uhr findet auf dem Gelände des 
Hundevereins Hüffenhardt-Kälbertshausen (am Sportplatz Kälberts-
hausen) das 10-jährige Vereinsjubiläum statt. Ab 10.30 Uhr ökume-
nischer Gottesdienst mit Mensch und Tier. Es dürfen alle Tiere zum 
Gottesdienst mitgebracht werden, die verwahrt sind, an der Leine 
sind oder in einem Käfig untergebracht sind. Danach Ansprache zum 
Jubiläum, ab 12.00 Uhr Mittagstisch. Ab 13.00 Uhr Vorführungen: 
Basisausbildung, Dog-Dance, Obedience, Rally-Obedience, Turnier-
hundesport.
Für den „schnellsten Hund von Kälbertshausen“ können alle geimpf-
ten und versicherten Hunde mit ihren Hundeführern angemeldet 
werden, ab 12.00 bis 13.30 Uhr. Das Rennen startet ab 14.00 Uhr, 
gestartet wird in 8 Gruppen (Höhe und Alter des Hundes). Der 
schnellste Hund jeder Gruppe erhält eine Schleife.
Für Ihr leibliches Wohl halten wir bereit: Steaks, Würstchen und Salat,  
Kaffee und Kuchen, verschiedene Getränke.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Juni
 -  5. Juni Wanderung in Obrigheim durch das Heiligenbachtal zum 

Kalkofenfest
 -  12. Juni Sternwanderung in Knoden zum OWK-Wanderheim

Familienwanderung am Sonntag, 22. Mai 2016
Treffpunkt: um 8.40 Uhr an der S-Bahn-Haltestelle Haßmersheim
Abfahrt mit der Bahn: um 8.59 ab Haltestelle Haßmersheim
Organisation: Gerda Welker und Käthi Klee
Am Sonntag, 22. Mai bietet der Odenwaldklub Haßmersheim eine 
Familienwanderung im Luisenpark in Mannheim an. Der Luisenpark 
ist eine der schönsten Parkanlagen Europas und zieht im Jahr über 
1 Million Besucher an. Man kann den Park auf herrlichen Parkwegen 
vorbei an blühenden Baum- und Strauchgruppen in vollem Umfang 
erleben. Kinder können sich an sprühenden Wasserfontänen erfri-
schen oder auf dem Burgspielplatz und Bauernhof verweilen.
Natürlich gibt es auch verschiedene Tiere wie Flamingos, Schmetter-
linge und Weißstörche zu sehen und es besteht die Möglichkeit zu 
einer Gondoletta-Fahrt.
Der Luisenpark bietet Erholung, Kultur und Natur. Die Eintrittspreise 
betragen für Erwachsene 6,00 und für Kinder von 6 bis 15 Jahren 
3,00 Euro. Die Rückkehr wird gegen 18.00 Uhr wieder in Haßmers-
heim sein. Hierzu sind alle Wanderfreunde, aber auch Familien mit 
Kindern recht herzlich eingeladen. Bei Fragen stehen Ihnen die 
Organisatoren sowie der Wanderwart unter der Tel. 06266/1210 zur 
Verfügung.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Freibadtraining in Gundelsheim
Vergangenen Samstag fand das letzte Mal vor der Freibadsaison das 
Training im Hallenbad in Haßmersheim statt. Somit verabschiedet 
sich das Betreuerteam aus dem Hallenbad und freut sich nach den 
Pfingstferien auf das Training im Freibad in Gundelsheim.
Dieses findet immer freitags im Freibad in Gundelsheim (Roemheld-
str. 16) zu folgenden Zeiten statt:
Übergangs- und Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr.
Genauer Trainingsstart wird noch bekannt gegeben und kann auch 
auf unserer Homepage www.gundelsheim.dlrg.de zeitnah nachgele-
sen werden.
Interessierte Kinder und Jugendliche, die mindestens die Grundtech-
niken des Brustschwimmens beherrschen und mit einem Schwimm-
gurt sicher schwimmen können, sind im Training willkommen. Wer 
Lust und Laune hat, darf gerne an einer Schnuppertrainingsstunde 
teilnehmen.
Vorschau
Am Montag, 23.5.2016 um 20.00 Uhr geht es für unsere aktiven 
Rettungsschwimmer, aber auch für die, die es werden möchten, zur 
praktischen Prüfung des deutschen Rettungsschwimmabzeichens 
Bronze/Silber.
Im Mosbacher Freibad stellen sich 13 Prüflinge den Anforderungen 
des Abzeichens. Wir hoffen auf gutes Wetter und wünschen allen 
Teilnehmern viel Erfolg.

Sonstige Bekanntmachungen

Naturparkmarkt 2016
Regional einkaufen - Natur schützen
Sonntag, 29. Mai 2016, 11.00 - 18.00 Uhr
Aglasterhausen, rund um den Marktplatz und die Untere Straße
Die Naturparkmärkte im Naturpark Neckartal-Odenwald sind Märkte 
zum Schauen, Erleben und Einkaufen ... und ein Bekenntnis zur 
Region! Als Schaufenster für regionale Produkte präsentieren die 
Naturparkmärkte ein bemerkenswertes Angebot heimischer Erzeug-
nisse, das durch Frische, Qualität und Vielfalt besticht: saisonales 
Obst und Gemüse, Wurstwaren und Käse, Marmeladen und Honige, 
Kräuter, Eis, Hochprozentiges und vieles mehr. Viele Leckereien gibt 
es zum Genießen vor Ort.
Aber die Naturparkmärkte bieten noch mehr: handwerklich herge-
stellte Produkte aus der Region wie Naturseife, Töpferwaren, Holz- 
und Filzunikate sowie ein abwechslungsreiches Programm für kleine 
und große Besucher.

Mosbacher Sommer 2016
Heiß erwartet
Aus dem kulturellen Leben in Mosbach und der ganzen Region ist 
er nicht mehr wegzudenken: Am 16. Juli beginnt der 31. Mosbacher 
Sommer. Das breite Spektrum der Veranstaltungen reicht von Kon-
zerten über Theateraufführungen, Kabarett und Freilichtkino bis zur 
Kunstausstellung. 
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen, Terminen und Spiel-
orten gibt es im Programmheft, das in den nächsten Tagen in der Tou-
rist Information Mosbach und in den Einzelhandelsgeschäften Mos-
bachs und der Umgebung ausliegt. Genauso ausführlich kann man 
sich unter www.mosbach.de/veranstaltungen informieren. Facebook-
Fans erwartet eine Fülle von aktuellen Neuigkeiten zu Programm und 
Künstlern auf der offiziellen Mosbacher-Sommer-Seite.
Der Vorverkauf beginnt ab Mitte Mai in der Tourist Information Mos-
bach und im Internet unter www.reservix.de, für das Folk am Neckar-
Festival unter www.folk-am-neckar.de ist er bereits in vollem Gange.
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DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen dringend  
Gastfamilien
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom 23.6.2016 bis 25.7.2016, Russland/Samara 
vom 23.6.2016 bis 25.7.2016, Venezuela/Caracas vom 29.6.2016 
bis 7.8.2016 und Peru/Arequipa vom 5.10.2016 bis 6.12.2016.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tel. 0711/625138,  
Handy 0172/6326322,  Frau Sellmann und Frau Obrant unter Tel. 
0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Sicherheit und Sichtbarkeit für Erstklässler
Unter dem Motto „Ganz schön helle“ verteilt die ADAC-Stiftung 
„Gelber Engel“ auch in diesem Jahr rund 750.000 Sicherheits-
westen
Kinder sind die schwächsten Teilnehmer im Straßenverkehr und 
daher besonders gefährdet. Um ihre Sichtbarkeit und ihre Sicherheit 
zu erhöhen, verteilt die ADAC-Stiftung „Gelber Engel“ in diesem Jahr 
wieder ihre leuchtend gelben Sicherheitswesten. 
Interessierte Grundschulen können diese ab sofort unter www.adac.
de/sicherheitswesten oder unter der Servicenummer 0180/3022499 
bestellen. Die bestellten Westen werden Mitte September geliefert.
Bei dieser Aktion ist es der ADAC-Stiftung besonders wichtig, dass 
die Lehrer auf die Akzeptanz bei Kindern und Eltern hinwirken. Die 
Schulen erhalten unter oben genanntem Link ausführliches Begleit-
material für den Unterricht, für Eltern gibt es Tipps zum Trainieren 
des Schulwegs.
Kinder sind keine kleinen Erwachsenen. Sie nehmen ihre Umwelt 
anders wahr, haben wegen ihrer Körpergröße nicht den erforderli-
chen Überblick und sind sich der Gefahren im Straßenverkehr oft 
nicht bewusst. Auch das Richtungshören ist noch nicht ausgeprägt. 
Das richtige Verhalten muss also antrainiert werden.
Immer noch verunglücken zu viele Kinder im Straßenverkehr, weil 
sie nicht oder zu spät gesehen werden. Je eher ein Kind im Straßen-
verkehr erkannt wird, desto mehr Zeit bleibt den Autofahrern für ein 
Brems- oder Ausweichmanöver.
Das an den Westen angebrachte Reflektionsmaterial führt dazu, 
dass Kinder im Dunkeln schon aus 140 Metern Entfernung gut wahr-
genommen werden. Helle Kleidung ist nur aus einem Abstand von 
40 Metern zu sehen. Dunkel gekleidete Kinder kann ein Autofahrer 
im Scheinwerferlicht erst 25 Meter vorher erkennen.

 

 

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Vulpius-Klinik

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Landkreis Heilbronn
Eberstadt bereits am Dienstag

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 12

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Die Verteilung der Freitags-Ausgaben erfolgt am 
Karsamstag, 26.3.2016.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
21.03. 22.03. 23.03. 24.03. 25.03. 26.03. 27.03.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bereits am Donnerstag
Erlenbach bereits am Donnerstag
Hardthausen bereits am Donnerstag
Lehrensteinsfeld bereits am Donnerstag
Untereisesheim bereits am Donnerstag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bereits am Donnerstag
Krautheim bereits am Donnerstag
Neuenstein bereits am Donnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits am Donnerstag
Osterburken bereits am Donnerstag
Scheffl  enz bereits am Donnerstag

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach  bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld  bleibt am Freitag
Untereisesheim  bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Eberstadt bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Scheffl  enz bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1

Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch 

Kooperation |  Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Hohenlohekreis
Krautheim bereits am Dienstag

Landkreis Heilbronn
Bad Rappenau bereits am Mittwoch 
Eberstadt bleibt am Freitag 
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Frankenbach bereits am Mittwoch
Hardthausen bleibt am Freitag
Horkheim bereits am Mittwoch
Langenbrettach bereits am Mittwoch
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Löwenstein bleibt am Freitag 
Möckmühl bereits am Mittwoch
Neckarsulm bereits am Mittwoch
Neuenstadt bereits am Mittwoch 
Obersulm bereits am Mittwoch
Roigheim bereits am Mittwoch
Untereisesheim bleibt am Freitag
Weinsberg bleibt am Freitag
Widdern bereits am Mittwoch

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Hüffenhardt bereits am Mittwoch
Neckarzimmern bereits am Mittwoch
Obrigheim bereits am Mittwoch
Osterburken bleibt am Freitag
Ravenstein bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Kupferzell bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag
Schöntal bereits am Mittwoch
Zweiflingen bleibt am Freitag

Ausnahmen der Verteiltage

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 21

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Fronleichnam

Anzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse, die montags bis mittwochs sind, 
bleiben unverändert.

Alle Donnerstags-Anzeigenschlüsse (betriff t Karlsdorf-
Neuthard und Oberhausen-Rheinhausen) sind um 
24 Stunden nach hinten verlegt, auf Freitag, 27.5.2016.

Verteiltage
Die Verteilung der Donnerstags-Ausgaben erfolgt am 
Freitag und der Freitags-Ausgaben am Samstag, 28.5.2016.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
23.05. 24.05. 25.05. 26.05. 27.05. 28.05. 29.05.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
23.05. 24.05. 25.05. 26.05. 27.05. 28.05. 29.05.

Kooperation | 1Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet
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Rhein-Neckar-Kreis1

Sandhausen bleibt am Freitag

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
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An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert
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3. blacksheep Festival vom 2. bis 4. Juni im Bonfelder Schlosshof / Countdown läuft 

Veranstalter sind zufrieden - der Freitag ist bereits ausverkauft
(ups). Der Countdown für das 
3. blacksheep Festival – Live im 
Bonfelder Schlosshof läuft. 18 
Bands sorgen von Donnerstag, 
2. Juni, bis Samstag, 4. Juni, an 
drei Tagen auf drei Bühnen für 
pure Lebensfreude. 

Talents meet Legends ist wieder 
das Motto. Und das heißt zum 
Beispiel, dass der blacksheep-
Bandcontest-Gewinner High 
Tide aus Heilbronn am gleichen 
Tag auftritt wie Uriah Heep, die 
Supergruppe aus Großbritan-
nien, die mit ihrem Hit „Lady 
in Black“ Musikgeschichte 
geschrieben hat. 
Dass es für den Freitag, 3. Juni, 
schon jetzt keine Tickets mehr 
gibt, werten die Veranstalter als 
Rückendeckung: „Wir sind sehr 
glücklich“, sagt Franz Koroknay 
als Kopf des blacksheep-Kre-
ativteams, „dass wir es mit der 
dritten Auflage endlich geschafft 
haben, so viele Besucher bei uns 

zu begrüßen, dass sich unser 
Konzept auch wirtschaftlich 
trägt. Ein herzliches Danke-
schön daher an Euch, dass Ihr 
uns zu verstehen gebt: Wir fin-
den gut, was Ihr macht.“ Kar-
ten für Donnerstag und Sams-
tag, 2. und 4. Juni, gibt es noch: 
Wer aber ganz sichergehen will, 
informiert sich aktuell immer 
auf www.blacksheep-kultur.de. 

Internationales Programm
International ist das Programm 
auch in diesem Jahr. Es beginnt 
mit der schottischen Folkband 
Old Blind Dogs am Donners-
tagabend um 18.30 Uhr fast so, 
als wäre es eine Verneigung vor 
zwölf Jahren FiS. Doch danach 
machen die Australierin Gene-
vieve Chadwick und die deut-
sche Formation Fools Gar-
den schnell klar, dass black-
sheep eben nicht mehr Folk 
im Schlosshof ist, sondern eine 
Weiterentwicklung, die musika-

lisch breiter aufgestellt ist. Und 
das gefällt dem Publikum.
In einem bleiben sich die Bon-
felder auch 2016 treu: Sie holen 
seit Jahren schon Gruppen in die 
Region, die normalerweise nur 
in ihren Heimatländern oder 
in deutschen Ballungsräumen 
spielen: Rusty Shackle aus Wales 
oder Keywest aus Irland sind 
hochtalentierte Musiker, die es 
zum ersten Mal nach Deutsch-
land zieht. The Coronas machen 
auf ihrer Tour durch deutsche 
Großstädte am Samstag, 4. Juni, 
auch in Bonfeld Halt. 

Manfred Mann / Ian Anderson
Große Namen wie Manfred 
Mann und Ian Anderson spie-
len am Freitag neben Newco-
mern wie Sons of Settlers aus 
Südafrika und HER aus Ame-
rika sowie etablierten Bands 
wie der Schwaben-Folkband 
Wendrsonn oder der irischen 
Legende Geraldine MacGowan. 

Mit der Französin Saori Jo gibt 
es am Samstag, 4. Juni, ein Wie-
dersehen. Die Bananafishbo-
nes präsentieren ihre einmalige 
Art Musik zu machen am spä-
ten Nachmittag im Schlosspark. 
Antigone Rising (USA) und 
Dream Catcher (Luxemburg) 
rocken den späteren Abend, 
bevor Uriah Heep das Festival 
beschließt.
Neu sind in diesem Jahr gleich 
zwei Dinge: Das Parken nahe 
des Festivalgeländes ist kosten-
los. Außerdem kooperiert die 
Kulturinitiative mit dem HNV: 
Auf der Stadtbahnstrecke S42 
von Heilbronn über Neckar-
sulm, Bad Friedrichshall, Bad 
Wimpfen nach Bad Rappenau 
ist das Festivalticket zugleich 
auch der Fahrschein. Vom Bad 
Rappenauer Bahnhof aus fährt 
ein Shuttlebus zum Festivalge-
lände nach Bonfeld. 

Info: www.blacksheep-kultur.de

Theater Regensburg Tanz zu Gast am Theater Heilbronn

Tanzabend „Gefangen im tRaum/Bolero“ 
(sz). Erstmals gastiert Thea-
ter Regensburg Tanz für drei 
Vorstellungen (22. Mai, 11. 
Juni, 12. Juni) in Heilbronn, 
und doch wird das tanzbegeis-
terte Publikum die choreo-
grafischen Handschriften des 
Doppelabends „Gefangen im 
tRaum/Bolero“ sofort wieder 
erkennen.    

Denn dieser Abend bringt ein 
Wiedersehen mit dem Choreo-
graphen Stephan Thoss, des-
sen Wiesbadener Arbeiten die 
Zuschauer über viele Jahre mit 
großer Begeisterung verfolgt 
haben. Erinnert sei nur an „Le 
Sacre du Printemps“, „Blaubart“, 
„Dornröschen“, das „Magische 
Kaleidoskop“ oder zuletzt die 
eindrucksvolle Interpretation 
von Tschaikowskis „Schwanen-
see“. 
In vielen seiner Stücke, die sich 
durch ein außergewöhnlich 
energetisches und präzises tän-
zerisches Vokabular auszeich-
nen, war Yuki Mori in den gro-
ßen Rollen zu erleben. Seit der 
Leipziger Stephan Thoss den 
jungen Japaner Yuki Mori 2001 
in seine Tanzkompanie an der 

Staatsoper Hannover engagier-
te, verbindet die beiden Män-
ner eine enge künstlerische Bin-
dung. Auch in Thoss’ Wiesbade-
ner Direktorenzeit arbeiteten sie 
gemeinsam in einem Ensemble 
(damals noch als Mentor und 
Schüler), bis Mori 2012 nach 
Regensburg wechselte, um selbst 
Leiter einer Kompanie zu wer-
den. Mori, der über zehn Jah-
re als Tänzer Inspiration für 
Stephan Thoss war, hat dessen 
unverwechselbaren Stil für sich 
weiterentwickelt. Und obwohl 
beide Kreationen des Abends 
„Gefangen im tRaum“ von Ste-
phan Thoss und „Bolero“ von 
Yuki Mori für sich allein stehen, 
sind sie tanzhistorisch sehr eng 
miteinander verbunden.  
In Stephan Thoss‘ Choreografie 
„Gefangen im tRaum“ versuchen 
die Tänzer im Schlaf eine Flucht 
aus dem rastlosen hektischen 
Alltag. Doch in turbulenten 
Zeiten gelingt selbst während 
der Nachtruhe kein Abschalten. 
Das, was sie umtreibt, beschäf-
tigt sie unterschwellig weiter 
und wird im Traum zu surre-
alen Bildern, von denen man 
nicht weiß: Was ist Wirklich-

keit? Was sind Hirngespinste des 
Schlafes? Yuki Mori hat sich mit 
seinem Stück ganz dem Thema 
„Rhythmus“ verschrieben. Er 
stellt dem gewaltigsten Crescen-
do der Musikgeschichte in Mau-
rice Ravels „Bolero“ die „Chair-
man Dances“ von John Adams 
mit ihrer rhythmischen Ener-
gie voran. Tänzer, die schwarz 
gekleidet sind, bewegen sich in 
einem puristischen Bühnenbild 
fast wie in Trance, als ob die Zeit 
aufgehoben wäre, während sich 
die Musik von „Bolero“ immer 
mehr auflädt und die Tänzer 
mitreißt. Bolero, Simone Elliott Foto: J. Quast

Gefangen im tRaum, Sadagyul Mamedova und Riccardo Zandonà (Theater 
Regensburg Tanz) Foto: Bettina Stoess
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Zoo Heidelberg

Nachwuchs bei den Hanuman-Languren
Am Morgen des 17. April erwar-
tete die Tierpfleger des Affenre-
viers im Zoo Heidelberg erneut 
ein freudiges Ereignis. Nach der 
Geburt von Orang-Utan-Baby 
Berani vier Wochen zuvor hatte 
in der Nacht eines der Hulman-
Weibchen ein gesundes Jungtier 
zur Welt gebracht. Festgeku-
schelt an den Bauch seiner Mut-
ter blickt es mit großen Augen 
in die Welt.
Noch ist die zartrosa Haut nur 
von wenig Fell bedeckt. Anfangs 
sah man es noch ausschließlich 
fest an das Fell seiner Mutter 
geklammert. Doch bereits ab 
dem zweiten Tag konnte man 
beobachten, wie sich die ande-
ren Gruppenmitglieder um das 
Kleine kümmerten. Dies ist 
bei vielen Affenarten durch-
aus üblich, so kann die Mutter 
in Ruhe nach Nahrung suchen 
und junge Weibchen können 
für ihre spätere Mutterrolle 

üben. Ob das Kleine ein Mäd-
chen oder Junge ist, wird noch 
einige Zeit sein Geheimnis blei-
ben. In einigen Monaten, wenn 
das Jungtier groß genug ist, kann 
man das Geschlecht eindeutig 
bestimmen.
Hanuman- oder Hulman-Lan-
guren leben meist in sogenann-
ten Harems- oder Einmann-
gruppen, bestehend aus einem 
erwachsenen Männchen und 
mehreren Weibchen mit deren 
Jungtieren. Im Zoo Heidel-
berg leben derzeit neun dieser 
Schlankaffen in einer Gruppe. 
Zuchtmann und Chef ist Hector, 
ein stattlicher Hulman-Mann, 
der seit 2011 im Zoo Heidel-
berg lebt.
Der Name Hanuman-Languren 
stammt aus dem Hinduismus 
und bezieht sich auf den Affen-
gott Hanuman: Der Legende 
zufolge entführte Ravana, der 
Fürst der Dämonen, Sita, die 

Gattin des Prinzen Rama, der 
sie zusammen mit Hanuman 
verfolgte. Sie konnten Rava-
na besiegen und Sita befreien. 
Dabei gelang es Hanuman noch 
rasch eine Mango aus dem Gar-
ten des Dämonen zu entwen-
den und so wurde diese Frucht 
erstmals zu den Menschen nach 
Indien gebracht. Als Strafe woll-
te Ravana Hanuman auf dem 
Scheiterhaufen verbrennen. Der 
kluge Affe konnte jedoch ent-
kommen und trägt seither die 
schwarz verbrannten Hände und 
ein schwarzes Gesicht.
Die Hulman- bzw. Hanuman-
Languren zählen als heilige Tie-
re zu den bekanntesten Affen-
arten Indiens. Viele Hanu-
man-Languren haben sich als 
Kulturfolger an die Nähe des 
Menschen gewöhnt. Die reinen 
Pflanzenfresser kommen somit 
in der Nähe menschlicher Sied-
lungen vor. Den Hauptbestand-

teil ihrer Nahrung machen 
Blätter aus, daneben nehmen 
sie auch Früchte, Blüten und 
Samen zu sich. Ihr Magen weist 
eine bemerkenswerte Besonder-
heit auf: Er ist in vier Kammern 
unterteilt, um die schwerverdau-
liche Zellulose zersetzen zu kön-
nen und ähnelt somit dem der 
Wiederkäuer.
Die Hulman-Gruppe im Zoo 
Heidelberg lebt im „Klei-
nen Affenhaus“. Dort können 
Besucher außerdem goldgelbe 
Löwenäffchen und eine Grup-
pe Roloway-Meerkatzen be- 
obachten.

Hulman-Weibchen mit Jungtier im 
Zoo Heidelberg

Nach Geburt jetzt 50 Dscheladas auf der Felsenanlage: 

Viel Gemeinsinn bei Affen, Mähnenspringern und Klippschliefern
Feiertag auf der Felsenanlage 
der Stuttgarter Wilhelma: Mit 
der Geburt eines Dscheladas 
am 8. Mai leben nun erstmals 
50 dieser „Blutbrustpaviane“ 
in der Afrika-Landschaft.

Die Wilhelma betreut die größ-
te Gruppe in einem Zoo welt-
weit. Zum Vergleich: Das gesam-
te europäische Erhaltungszucht-
programm von 19 Institutionen 
umfasst etwa 220 Dscheladas. 
In der Natur leben sie im Hoch-
land von Äthiopien weit oben 
in Lagen von 1.800 bis 4.400 
Metern über dem Meer. Auf der 
Roten Liste stehen sie bislang 
weiter hinten, weil ihr Bestand 
noch auf 200.000 Tiere geschätzt 
wird. Jedoch nehmen die Wild-
bestände seit den 1970er-Jahren 
erkennbar ab - unter anderem 
weil die Region am Horn von 
Afrika immer wieder von Dür-
re heimgesucht wird. 
Die vielleicht lebhafteste Tier-
gemeinschaft des Zoologisch-
Botanischen Gartens ist damit 
noch etwas quirliger geworden. 
Das Gehege ist derzeit eine wah-
re Kinderstube. Nicht nur bei 
den Dscheladas zeigt sich der 
„Orgelpfeifen-Nachwuchs“ von 

April, Februar und Dezember 
munter. Die Mähnenspringer 
haben Mitte April vier Lämmer 
geboren, die bereits über Stock 
und Stein gehen. Zwischen, auf 
und unter den emporragenden 
Felsen kauern zudem die Klipp-
schliefer, die kleinen Verwand-
ten der Elefanten. Ihre Sprößlin-
ge aus 2015 hat der Zoo Leipzig 
übernommen.
Bei trockenem Wetter ist das 
Zusammenspiel der drei Tier-
arten sehr gut mitzuerle-
ben. Die jungen Affen sind in 
ihrem Übermut kaum zu bän-
digen. Die Jüngsten werden 
von ihren Müttern am Schwanz 
„an der kurzen Leine gehalten“. 
Die Halbstarken jagen sich mit 
akrobatischen Einlagen über 
die Baumstämme, reiten auf 
dem Rücken der Mähnensprin-
ger und klettern an deren impo-
santen Hörnern. „Es ist aber ein 
Geben und Nehmen“, sagt der 
Tierpfleger Mathias Roese. Die 
Affen nehmen bei den Scha-
fen die Fellpflege vor und zup-
fen für ihre großen Mitbewoh-
ner auch Heu aus den Gitter-
türen, an das die Schafe alleine 
nicht drankämen. „Die Dschela-
das haben Respekt vor den Mäh-

nenspringern“, berichtet Roese. 
„Die Böcke schalten sich durch-
aus mal ein, wenn es unter den 
Affen zu großen Ärger gibt, und 
gehen dazwischen.“ Und die 
Klippschliefer behalten wach-
sam den Überblick über die 
Anlage und warnen mit einem 
gellenden Ruf ihre Artgenossen 
und die Affen, wenn irgendet-
was anders ist als normal. Klipp-
schliefer sind die perfekte Wach-

posten: Sie können ihre Pupillen 
verdunkeln und werden so von 
der Sonne nie geblendet.
Tipp: Das größte Spektakel 
herrscht bei der öffentlichen 
Fütterung. Montags bis freitags 
werfen die Pfleger den Dschela-
das um 11.30 Uhr Äpfel zu. Die 
Affen fangen sie auf den Hin-
terbeinen stehend aus der Luft. 
Danach beantworten die Pfleger 
Fragen von Besuchern.

Jungtiere auf der Felsenanlage in der Stuttgarter Willhelma
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  www.bauer-biomasse.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 12.30 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Sa  9.00 - 12.30 Uhr 

Öffnungszeiten:Ö

Bauer Kompost GmbH  
Heinsheimer Höfe 1  
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264-95070
info@bauer-biomasse.de

www bauer biomasse de
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aus unserem eigenen Gewächshaus

IHR GARTENPARADIES

Foto: GMH/M.Wild

(GMH/BVZ/red). Wer Blu-
men und Pflanzen liebt, kann 
seinen Teil zum Bienenschutz 
beitragen, indem er nicht zur 
billigsten Ware greift. Denn 
verantwortungsvoller Pflan-
zenschutz kostet Geld, das die 
Gärtner über den Verkauf ihrer 
Ware wieder hereinholen müs-
sen. Mit deutscher Gärtner-
ware aus dem Fachhandel, die 
unter strengen Bestimmungen 
produziert wird, ist das  Risiko 
auf schädliche Rückstände 

gering. In der Stadt finden 
Bienen inzwischen bessere 
Bedingungen vor als auf dem 
Land. Denn immer mehr Gar-
tenbesitzer achten bei der Aus-
wahl der Gewächse für ihren 
Garten auf bienenfreundliche 
Pflanzen. Dazu gehören zum 
Beispiel ungefüllte Blüten, die 
zum Nektarsammeln einladen. 
Der Fachmann rät zudem, die 
Pflanzen so auszuwählen, dass 
sie möglichst das gesamte Jahr 
als Nahrungsquelle dienen.

Gärtnern liegen Bienen am Herzen 

Foto: jr

(red). Wer einen insekten-
freundlichen Garten anlegen 
und der Natur etwas gutes tun 
möchte, der sollte ein paar 
Dinge beachten, die nötig sind, 
damit sich die kleinen Flatter-
freunde auch wirklich wohl 
fühlen:
1. Je wilder desto besser: Lassen 
Sie in Ihrem Garten ein kleines 
Stück „Wildnis“ übrig, wo sich 
z. B. Brennesseln ausbreiten 
können. Sie sind wichtige Fut-
terpflanzen für Schmetterlinge.
2. Heimische Tierarten bevor-
zugen auch heimische Stauden 
und Sträucher.
3. Opfern Sie ein Stück Ihres 
feinen englischen Rasens und 

säen Sie eine wilde Blumen-
wiese.
4. Finger weg von der Giftspritze.
5. Kräuter sind bei Bienen und 
besonders bei Schmetterlin-
gen heiß begehrt. Eine kleine 
Kräuterspirale könnte auch 
ein Blickfang in Ihrem Garten 
werden.
6. Finger weg von Blumenerde 
mit Torfanteil! Für die Torf-
produktion werden Moore zer-
stört, in denen Schmetterlinge 
und andere Tiere und Pflanzen 
zu Hause sind. 
7. Kein Aufräumwahn im 
Herbst: Einige  Pflanzenreste, 
Blätter und Stängel dürfen 
 ruhig stehen bleiben.

Der perfekte Schmetterlingsgarten

(red). Der wundervoll blau-
blühende Halbstrauch ist ein 
wahrer Blickfang und ein 
 toller Begleiter für Rosen und 
kräftig gelbblühende Stauden. 
Die liebt die volle Sonne und 
erreicht bei voller Blüte ca. 
100 cm. Die Blüten der Bart-

blume öffnen sich Mitte Juli 
und halten bis zum ersten 
Frost. Die blauen, büschel-
artigen Blütenstände locken 
eine Vielzahl von Bienen und 
Schmetterlingen, die sich 
beim Nektarsammeln gut 
 beobachten lassen.

Die Bartblume



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, Biergar-
ten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit und 
Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie 
eine Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Verlosungen

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und Wüstenrot

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für 
„Die Feuerzangenbowle“
Veranstaltungstermin: 
11.06.2016, 20.30 Uhr
Burgfestspiele Jagsthausen
Teilnahmeschluss:
Montag, 23.05.2016

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2016
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V O L LV E R T E I L U N G

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
Druckerei Stein GmbH · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032 · Fax 07264 1826 · rappenau@druckerei-stein.de · www.druckerei-stein.deDRUCK & VERLAG

Erscheinungstermin: 
21. Kalenderwoche

Anzeigenschluss:
Montag, 23. Mai 2016, 12.00 Uhr

Nutzen Sie diese Sonderaktion der Vollverteilung für 
Ihre flächendeckende Werbung. Belegen Sie mit der 
doppelten Auflage von ca. 10.545 Exemplaren über 
97 % aller erreichbaren Haushalte.

Informieren Sie mit Ihrer Anzeige ganz Bad Rappenau 
über Ihre Angebote und Ihre Leistungen!

Sichern Sie sich jetzt Ihren Anzeigenplatz!

KW 21zum1.Siegelsbacher

Frühlingsfest
Sonntag, 29. Mai 2016

Über 97% 
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollverteilung.

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Anzeigenannahmeschluss ist am 

Montag, 23. Mai 2016, 12.00 Uhr. 
Machen Sie mit und informieren Sie mit Ihrer Anzeige

ganz Bad Rappenau über Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!

NUSSBAUM MEDIEN
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachstr. 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99
friedrichshall@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-bfh.de

Druckerei Stein GmbH
Kirchenstraße 10 • 74906 Bad Rappenau
Telefon (07264) 4032 • Telefax (07264) 1826
E-Mail: rappenau@druckerei-stein.de 
www.druckerei-stein.de

Die nächste Vollverteilung 
des Mitteilungsblattes Bad Rappenau

erscheint am Mittwoch, den 25. Mai 2016, KW 21
Aufl age: ca. 10.545 Stück

llverteilung 

DRUCK & VERLAG
Ein Unternehmen von NUSSBAUM MEDIEN

Bad Rappenauer
Klassiktage

15.bis 24. Juli 2016

Präsentiert von

Freitag, 15. Juli 2016 · 18:15 Uhr
Vorkonzert – April Luther Trio

Freitag, 15. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Sonntag, 17. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Zauber der Gitarre

Freitag, 22. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Annette Postel

Sonntag, 24. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Romantische Volkslieder
und Bläsermusik

Information & Vorverkauf: 

Gäste-Information
Bad Rappenau · Salinenstr. 37
Telefon 07264/922-391

Bürgerbüro im Rathaus
Bad Rappenau · Kirchplatz 4
Telefon 07264/922-321

Tickethotline
Heilbronner Stimme
Telefon 07264/615701
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Günther Gottstein
Als Spezialist für die Vermittlung von hochwertigen Immobilien 
in attraktiven Lagen hat sich Engel & Völkers in den vergangenen 
Jahren einen bekannten Namen gemacht. Meine Services für Sie 
sind die professionelle Besichtigung & Suche nach Ihrer idealen 
Wunschimmobilie! Für Sie als Eigentümer biete ich Ihnen eine 
professionelle Wertermittlung sowie die erfolgreiche Vermarktung 
Ihrer Immobilie! Ich betreue Sie ab sofort in Helmstadt-Bargen,   
Epfenbach, Reichartshausen, Aglasterhausen, Haßmersheim,  
Hüffenhardt und Obrigheim .

Sinsheim - Mosbach
Telefon 07261-945 01 15 · Guenther.Gottstein@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/sinsheim-mosbach

PFUNDT Raumausstattung GmbH
74172 Neckarsulm · Heilbronner Str. 11
Tel. 0 71 32 - 34 12 55 · Fax 34 12 56
www.pfundt-raumausstattung.de

PARKETT
PARKETTSANIERUNG

BODENBELÄGE
POLSTERARBEITEN

GARDINEN
SONNENSCHUTZ

Hochwertige Qualität zu fairen Preisen!

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Wer trauert, schafft der Seele Platz zum Atmen.

Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an.

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de
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Medizinische/-n
Fachangestellte/-n

für Allgemeinarztpraxis
für eine Halbtagstätigkeit

im Landkreis Heilbronn gesucht

Zuschriften bitte unter Chiffre 1429 an:
Druckerei Stein GmbH

Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

STELLENANGEBOT
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